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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2008-05-27 
Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung Bearbeiter:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses am 22.05.2008 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   21:00 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2 - 6 

19053 Schwerin 
E 070 

  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Lasch, Jürgen SPD-Fraktion  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Renner, Monika CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Gramkow, Angelika Fraktion DIE 
LINKE 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Horn, Silvio Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 

Schulte, Bernd SPD-Fraktion  
Teubler, Ulrich Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

Vogel, Alexandra CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Priesemann, Christoph CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Ahlgrim, Brigitte Fraktion DIE 
LINKE 

 

 
Verwaltung 
Abt, Ilona   
Bartsch, Ulrich   
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Dirschauer, Ellen   
Hintze, Hannjo   
Hoffmann, Kathrin   
Kreth, Christina   
Maddauss, Karen   
Niesen, Dieter   
Nottebaum, Bernd   
Rath, Torsten   
Rogmann, Jürgen   
Ruhl, Andreas   
Rüthers, Klaus   
Schmidt, Doris   
Schwabe, Marita   
Wollenteit, Hartmut   
 
Gäste 
Beier, Mario   
Evers, Ute   
 
 
 
Leitung: Jürgen Lasch 
 
Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3. Beratung von Beschlussvorlagen   
                        
 

 3.1. Zustimmung zum Bau des Autobahnzubringers zur Anschlussstelle bei 
Plate an die A14 
Vorlage: 02012/2008  

 

                        
 

 3.2. Fortführung der inneren Erschließung des Industrieparks Göhrener Tannen
Vorlage: 02060/2008  

 

                        
 



 3/9  

 3.3. 3. Änderungssatzung zur Änderung der Satzung der Landeshauptstadt 
Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze vom 19.12.1994 
in der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02020/2008  

 

                        
 

 3.4. Anhebung der Grundsteuerhebesätze A und B sowie des 
Gewerbesteuerhebesatzes durch Änderung der Satzung der 
Landeshauptstadt Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
vom 19.12.1994 in der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02077/2008  

 

                        
 

 3.5. 1. Änderungssatzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der 
Landeshauptstadt Schwerin vom 23.01.2001 
Vorlage: 02017/2008  

 

                        
 

 3.6. Bedarfsplan der Feuerwehr der Landeshauptstadt Schwerin-
Bedarfsanalyse für die Bereiche Brandschutz, Technische Hilfeleistung, 
Umweltschutz und Rettungsdienst 
Vorlage: 01928/2008  

 

                        
 

 3.7. Personalbedarfskonzept für die Landeshauptstadt Schwerin - 
Fortschreibung für 2008 
Vorlage: 01852/2007  

 

                        
 

 3.8. Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2008 - 2020 
Vorlage: 01979/2008  

 

                        
 

 4. Beratung von Anträgen   
                        
 

 4.1. Ehrenamtspass 
Vorlage: 02006/2008  

 

                        
 

 4.2. Maßnahmen zur Optimierung der Verwaltungsarbeit 
Vorlage: 02003/2008  

 

                        
 

 4.3. Sanierung der BS Technik 
Vorlage: 02000/2008  
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden  
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Lasch schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 3.4 und 3.5  zusammen 
zu diskutieren und die Tagesordnungspunkte 4.1. bis 4.3. auf die nächste 
Sitzung zu vertagen. 
   
Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 

  
  
zu 2 Mitteilungen der Verwaltung 
  
  
  
zu 3 Beratung von Beschlussvorlagen 
  
  
  
zu 3.1 Zustimmung zum Bau des Autobahnzubringers zur Anschlussstelle bei 

Plate an die A14 
Vorlage: 02012/2008 

  
Bemerkungen: 
Herr Nottebaum erläutert kurz das Projekt. 
 
Herr Niesen berichtet von einem Gespräch mit dem Staatssekretär im 
Wirtschaftsministerium . 
Eine Änderung des Vereinbarungsentwurfes mit dem Land zum Bau des 
Autobahnzubringers sei zugesagt. 

  
 

 Beschluss: 
Der Planung und dem Bau des Autobahnzubringers, der in der Verlängerung der 
neu bzw. ausgebauten Verbindungsstraße zwischen der B321/B106 an die A14 
bei Plate, Kilometer 15,2 anschließt, wird zugestimmt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 1 
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zu 3.2 Fortführung der inneren Erschließung des Industrieparks Göhrener Tannen
Vorlage: 02060/2008 

  
Bemerkungen: 
Herr Nottebaum gibt bekannt, dass mit der Firma Will, ein zweites Unternehmen 
für den Industriepark Göhrener Tannen gewonnen werden konnte. 
Tätigkeitsschwerpunkt der Firma Will ist der Maschinenbau. 
Weiter erklärt Herr Nottebaum, dass eine 90 %-ige  Förderung für die 
Erschließung zugesagt worden sei. 
 
 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung nimmt den Sachstand zur Fortführung der inneren 
Erschließung des Industrieparks Göhrener Tannen zur Kenntnis. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3.3 3. Änderungssatzung zur Änderung der Satzung der Landeshauptstadt 
Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze vom 19.12.1994 in 
der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02020/2008 

  
Bemerkungen: 
Herr Lasch weist nochmals darauf hin, die Tagesordnungspunkte 3.3 – 3.5. 
im Zusammenhang zu betrachten. 
   
Herr Niesen erläutert kurz die Verfahrenweise zu den Vorlagen 3.3. und 3.4. . 
Die Vorlage 3.3 wird erst zurückgezogen, wenn die in Bezug auf die 
Grundsteuerhebesätze weitergehende Vorlage 3.4 in der Stadtvertretung 
beschlossen wird. 

  
Herr Niesen erläutert weiterhin die Bedeutung der Einnahmensteigerung der 
Hebesatzänderungen für die Haushaltskonsolidierung. 

 
Die Auswirkungen der Steuererhöhung legt Herr Bartsch an Hand von Beispielen 
dar. 

 
Die Hebesätze sollen wie folgt geändert werden: 

      von   auf  
Grundsteuer A      260 v. H.   300 v. H. 

 
Grundsteuer B    410 v. H.  450 v. H. 

 
Gewerbesteuer    390 v. H.  450.v. H. 
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Auf die Wortmeldung von Herrn Horn, er halte eine Stellungsnahme von der 
Handwerkskammer und der IHK für wichtig, erklärt Herr Niesen, dass schon mit 
der IHK Gespräche geführt wurden. 
Das Für und Wider der Steuererhöhung wurde im weiteren Verlauf diskutiert. Nach
Wortmeldungen von Frau Gramkow, Herrn Teubler, Herrn Horn und Herrn 
Priesemann, schlägt Herr Lasch vor  beide Vorlagen in der Stadtvertretung zur 
Abstimmung zu bringen. 
Weiter soll für Donnerstag den 29.05.2008 eine Sondersitzung des 
Finanzausschusses einberufen werden und eine gemeinsame Sitzung des Finanz-
und des Hauptausschusses für den 03.06.2008 wird angestrebt. Die Vorlagen 
werden zurückgestellt und die Verwaltung gebeten, auf einer Sondersitzung des 
Finanzausschusses am Donnerstag, den 29.05.2008  
weiter zu beraten, um auf einer gemeinsamen Sitzung von Hauptausschuss und 
Finanzausschuss am Dienstag, den 03.06.2008, den Ausschussmitgliedern einen 
abgestimmten Vorschlag zu unterbreiten. 
 
 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Wiedervorlage 
 

zu 3.4 Anhebung der Grundsteuerhebesätze A und B sowie des 
Gewerbesteuerhebesatzes durch Änderung der Satzung der 
Landeshauptstadt Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
vom 19.12.1994 in der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02077/2008 

  
Bemerkungen: 
Herr Lasch weist nochmals darauf hin, die Tagesordnungspunkte 3.3 – 3.5. 
im Zusammenhang zu betrachten. 
   
Herr Niesen erläutert kurz die Verfahrenweise zu den Vorlagen 3.3. und 3.4. . 
Die Vorlage 3.3 wird erst zurückgezogen, wenn die in Bezug auf die 
Grundsteuerhebesätze weitergehende Vorlage 3.4 in der Stadtvertretung 
beschlossen wird. 

  
Herr Niesen erläutert weiterhin die Bedeutung der Einnahmensteigerung der 
Hebesatzänderungen für die Haushaltskonsolidierung. 

 
Die Auswirkungen der Steuererhöhung legt Herr Bartsch an Hand von Beispielen 
dar. 

 
Die Hebesätze sollen wie folgt geändert werden: 
      von   auf  
Grundsteuer A      260 v. H.   300 v. H. 
 
Grundsteuer B    410 v. H.  450 v. H. 
 
Gewerbesteuer    390 v. H.  450.v. H. 
 
  
Auf die Wortmeldung von Herrn Horn, er halte eine Stellungsnahme von der 
Handwerkskammer und der IHK für wichtig, erklärt Herr Niesen, dass schon mit 
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der IHK Gespräche geführt wurden. 
Das Für und Wider der Steuererhöhung wurde im weiteren Verlauf diskutiert. Nach
Wortmeldungen von Frau Gramkow, Herrn Teubler, Herrn Horn und Herrn 
Priesemann, schlägt Herr Lasch vor  beide Vorlagen in der Stadtvertretung zur 
Abstimmung zu bringen. 
Weiter soll für Donnerstag den 29.05.2008 eine Sondersitzung des 
Finanzausschusses einberufen werden und eine gemeinsame Sitzung des Finanz-
und des Hauptausschusses für den 03.06.2008 wird angestrebt 
 
Die Vorlagen werden zurückgestellt und die Verwaltung gebeten, auf einer 
Sondersitzung des Finanzausschusses am Donnerstag, den 29.05.2008 weiter zu 
beraten, um auf einer gemeinsamen Sitzung von Hauptausschuss und 
Finanzausschuss am Dienstag, den 03.06.2008, den Ausschussmitgliedern einen 
abgestimmten Vorschlag zu unterbreiten. 
 
 

  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Wiedervorlage 
 

zu 3.5 1. Änderungssatzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der 
Landeshauptstadt Schwerin vom 23.01.2001 
Vorlage: 02017/2008 

  
Bemerkungen: 
Erhöhung der Hundesteuer ist Teil des HSK. Es wird mit Mehreinnahmen  
von ca. 88.000 Euro auf der Hh-Stelle 90000.022000.- Einnahme Hundesteuer- 
gerechnet.  
Herr Bartsch weist darauf hin, dass es Überprüfungen durch den KOSD gegeben 
hat. Bis auf wenige Ausnahmen waren die Hunde alle angemeldet. 
 
 
 

 Beschluss: 
Die 1. Änderungssatzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der 
Landeshauptstadt Schwerin vom 23.01.2001 wird in der als Anlage beigefügten 
Fassung beschlossen 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3.6 Bedarfsplan der Feuerwehr der Landeshauptstadt Schwerin-Bedarfsanalyse 
für die Bereiche Brandschutz, Technische Hilfeleistung, Umweltschutz und 
Rettungsdienst 
Vorlage: 01928/2008 

  
Bemerkungen: 
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Der bisherige Brandschutzbedarfsplan ist 2006 ausgelaufen. Die vorgesehene 
Standardabsenkung hinsichtlich der vorzuhaltenden Funktionsstellen im 
Einsatzdienst der Feuerwehr soll durch die verstärkte Einbindung der Freiwilligen 
Feuerwehr kompensiert werden. 

 
Herr Niesen berichtet, dass eine Teilpersonalversammlung mit den Mitarbeitern 
der Feuerwehr stattgefunden hat und eine weitere folgen wird. 
 
Frau Schmidt gibt zu bedenken, dass noch nicht alle Mitarbeiter der Feuerwehr, 
Kenntnis vom Bedarfsplan haben. 
 
Herr Rogmann erläutert kurz den Bedarfsplan. Eine Dienststärke von 14 ist 
abzusichern. Das ist so auch vom Innenministerium genehmigt. Im Verlauf der 
weiteren Diskussion äußert Frau Gramkow ihre Bedenken und bittet Daten und 
Fakten für den 12 bzw. 24 Stundendienst zu Verfügung zu stellen. 
 
Die Entscheidungshoheit für den 12/24 – Stundendienstrhythmus liegt bei den 
Körperschaften. 
 
Auf Vorschlag von Herrn Lasch wird die Abstimmung zum HAKO mit allen 
dazugehörigen Änderungsvorlagen vertagt. 
 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

Wiedervorlage 
 

zu 3.7 Personalbedarfskonzept für die Landeshauptstadt Schwerin - 
Fortschreibung für 2008 
Vorlage: 01852/2007 

  
Bemerkungen: 
Nach kurzem Statement von Herrn Ruhl zur Anlage 1 des Personalbedarf- 
konzeptes  und einigen Anmerkungen von Frau Gramkow  zur 
Arbeitsbeschreibung für die Gleichstellungsbeauftragte, bittet Herr Lasch die 
Mitglieder so zu verfahren wie besprochen, d.h. den Beschluss über die Vorlage 
zu vertagen. 
 
 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

Wiedervorlage 
 

zu 3.8 Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2008 - 2020 
Vorlage: 01979/2008 

  
Bemerkungen: 
Nach kurzem Statement von Herrn Ruhl zur Anlage 1 des Personalbedarf- 
konzeptes  und einigen Anmerkungen von Frau Gramkow  zur 
Arbeitsbeschreibung für die Gleichstellungsbeauftragte, bittet Herr Lasch die 
Mitglieder so zu verfahren wie besprochen, d.h. den Beschluss über die Vorlage 
zu vertagen. 
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 Abstimmungsergebnis: 

Wiedervorlage 
 
 

zu 4 Beratung von Anträgen 
  
  
  
zu 4.1 Ehrenamtspass 

Vorlage: 02006/2008 
  

Bemerkungen: 
Auf Grund der fortgeschrittenen Zeit wird dieser Antrag auf die FA Sitzung am 
19.06.2008 vertagt. 
 

  
  
zu 4.2 Maßnahmen zur Optimierung der Verwaltungsarbeit 

Vorlage: 02003/2008 
  

Bemerkungen: 
Auf Grund der fortgeschrittenen Zeit wird dieser Antrag auf die FA Sitzung am 
19.06.2008 vertagt. 
 
 

  
  
zu 4.3 Sanierung der BS Technik 

Vorlage: 02000/2008 
  

Bemerkungen: 
Auf Grund der fortgeschrittenen Zeit wird dieser Antrag auf die FA Sitzung am 
19.06.2008 vertagt. 
 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Jürgen Lasch  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




